	Wissens- und Kompetenzentwicklung
	UW
	Das Mathebuch 4 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	Zielvorgaben im
Leistungsprofil
	Leitideen und Inhalte
lt. Orientierungsrahmen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZSK/
LK
	Software

Internet

	K. gehen mit Neugier, Selbstver​trauen und Interesse an die Mathe​matik heran und vertiefen Kennt​nis und Verständnis der bisher erwor​benen Begriffe und Verfahren in den Bereichen Arithmetik, Größen und Sachrechnen
	Zahl:

Verfahren der schriftlichen Addition und Subtraktion, Kopf​rechnen und halbschriftliches Rechnen

Messen:

Grundvorstellungen zu Größen: Zeitmaße, Zeitspannen, Geld​werte, Gewichte, Längen

Abhängigkeit:

Proportionale Zuordnungen
	1

bis

3
	3

4

5

6

7

8

9

10, 11
	Üben und Wiederholen 1

Im Weltall

Schriftlich subtrahieren

Sachaufgaben – Lösungshilfe Tabelle

Sachaufgaben – Lösungshilfe Pfeilbild

Preise überschlagen – Preise berechnen

Geschickt dividieren

Rechenvorteile – Rechentricks

Reisen auf Autobahnen


	1, 2, 3

4

4

5, 6
	ÜB 4-15
SP 1-27

1. RM
	ZW 1-6

ZW 3-8

KV 1/AH 2, 3/
ZW 9

ZW 10-12

KV 2/AH 4/

ZW 13-16

ZW 17, 18

KV 3/
ZW 19, 20
	I-AL

I-A,
MT-V

I-AL

MT-V

I-AM,

MT-V

TR

TR,
MT-V

I-A,
MT-V

	
	
	
	
	Lernkontrolle 1
	
	
	AB/LK 1a, 1b (6 KV)
	

	K. bewegen sich sicher im Zahlen​raum, entwickeln einen Zahlensinn und rechnen auf der Basis von Grundvorstellungen der vier Grund​rechenarten verständig und unter Ausnutzung operativer Stra​tegien, mündlich bzw. halbschrift​lich, sie haben Sicherheit in Schätz- und Rechenstrategien auf​gebaut
	Zahl:

Zahlenraum bis eine Million und darüber hinaus, Prinzip der Bündelung, Stellenwertdarstel​lung von Zahlen im Zehner​system, Zählen, Ordnen, Kopf​rechnen und halbschriftliches Rechnen

Nähern und Schätzen:

Schätzen von Größen

Modellieren:

Lösungsrelevante Daten in Texten, Bildern, Tabellen, Dia​grammen

Raum und Form:

Pläne und Koordinaten
	4
	12

13

14
	1. Große Zahlen

Kleine und große Zahlen

Große Zahlen darstellen

Bündelungsregeln für große Zahlen
	7

8

9
	ÜB 16-20
	KV 4

KV 5
	TG

	
	
	5
	15

16

17
	Bündelung und Stellenwert

Übungen am Zahlenstrahl

Vorgänger und Nachfolger – Zahlenfolgen
	10

11, 12
	
	KV 4/AH 5/
ZW 21

KV 5, 6/
AH 6, 7/

ZW 22

KV 7/AH 8, 9/

ZW 23-25
	TG,
MT-V

I-AM,

MT-V

TRa,
MT-V
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	6
	18

19

20, 21
	Zahlen runden

Rechentraining mit großen Zahlen

Heidelberg – Eine der schönsten Städte Deutschlands
	15

13, 14
	
	ZW 26, 27
	I-AL

TR

I-A

	K. modellieren Sachsituationen und beziehen die Ergebnisse auf die Anfangssituation
	Modellieren:

Übersetzen von Sachproblemen in einfache mathematische Modelle und umgekehrt, Skiz​zen, unterschiedliche Lösungs​strategien
	7
	22

23

24
	2. Sachaufgaben 1

Sachaufgaben – Wichtiges anstreichen

Skizzen zeichnen

Sachaufgaben – Genau lesen, geschickt rechnen

Üben und wiederholen 2
	16

12
	ÜB 21, 22
	KV 8/

AH 10, 11/

ZW 28

ZW 29

AH 12, 13/
ZW bis 29
	MT-V

	
	
	8
	
	Lernkontrolle 2
	
	
	AB/LK 2a, 2b (6 KV)
	

	K. verfügen über räumliches Vor​stellungsvermögen, operieren mit geometrischen Formen, erfassen Strukturen und haben Sicherheit im Umgang mit Verfahren des Bauens und Zeichnens
	Raum und Form:

Lagebeziehungen, Würfel, Quader, Kugel, Kegel, Pyrami-de, Zylinder, verschie​dene An-sichten, Modelle und Netze, Kante, Seitenfläche, Grund​fläche, Oberfläche

Messen:

Volumen mit Würfeln aus​messen
	
	25

26
	3. Körper und Netze

Körper von verschiedenen Seiten ansehen

Körper untersuchen
	17
	ÜB 23
	ZW 30

KV 9/AH 14
	I-A,
MT-V

I-AL,

MT-V

	
	
	9
	27, 28

29
	Experimentieren mit Würfel- und Quadernetzen

Körper bauen und vergleichen
	18
	SP 28
	KV 10/ZW 30

KV 11/
AH 15, 16/
ZW 31
	I-A, I-AL

I-AM,

MT-V

	K. verfügen über flexible Zähl-, Schätz- und Rechenstrategien, sie verfügen über Kompetenzen im Finden, Erklären, Darstellen und Begründen von Lösungsstrategien
	Verändern und Wachstum:

Zahlenmuster, Zahlenfolgen, unterschiedliche Lösungsstra​tegien in Sachaufgaben

Zahlen:

Einfache Gleichungen und Un​gleichungen
	10
	30

31
	4. Besondere Aufgaben

Aufgaben durch systematisches Probieren lösen

Zahlenfolgen und Gleichungen zum Knobeln
	18, 38
	ÜB 24, 25
	KV 21/
AH 17, 18/
ZW 32

KV 13/AH 19/
ZW 33
	I-AM,
MT-V

TZ
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	K. haben Sicherheit im Umgang mit Rechenverfahren und flexible Schätz- und Rechenstrategien aufgebaut
	Algorithmus:

Verfahren der schriftlichen Multiplikation mit einstelligem Multiplikator, Probe
	11
	32

33

34
	5. Schriftliche Multiplikation

Zehner, Hunderter und Tausender multiplizieren

Schriftlich multiplizieren ohne Übertrag

Schriftlich multiplizieren mit Übertrag
	19
	ÜB 26-29

	KV 14/AH 20/
ZW 34

KV 15/AH 21/
ZW 1, 35

KV 16, 17/
AH 22/ZW 36
	I-AL,
MT-V

TS,
MT-V

TS,
MT-V

	
	
	12
	35

36
	Schriftlich multiplizieren – Kontrolle durch Überschlag

Üben und wiederholen 3
	
	2. RM
	KV 17

AH 23, 24/ZW bis 35
	I-AL,

MT-V

MT-V

	
	
	
	
	Lernkontrolle 3
	
	
	AB/LK 3a, 3b (6 KV)
	

	K. haben Sicherheit im Umgang mit Messverfahren und Umrechnen von Größen
	Messen:

Volumen (l, ml) Bruchteile von Größen (¼  l, ½ l )

Nähern und Schätzen:

Schätzen, Volumen und Gewicht
	13
	37

38

39
	6. Rauminhalte

Rauminhalt (Fassungsvermögen)

Rauminhalt – Liter und Milliliter

Preise vergleichen – Lösungshilfe Tabelle
	20
	ÜB 30, 31
	KV 18-21/

AH 25

KV 18/
AH 25/ZW 37

KV 22/AH 26/
ZW 37
	I-A

I-AL

	K. bewegen sich sicher im Zahlen​raum, entwickeln einen Zahlensinn und rechnen auf der Basis von Grundvorstellungen der vier Grund​rechenarten verständig und unter Ausnutzung operativer Stra​tegien, mündlich bzw. halbschrift​lich, sie haben Sicherheit in Schätz- und Rechenstrategien aufgebaut
	Zahl:

Zahlenraum bis eine Million und darüber hinaus, Zahleigenschaf​ten, Zahlbeziehungen. Verfahren der schriftlichen Addition, Subtraktion, Multiplikation

Modellieren:

Sachaufgabenlösungsrelevante Daten in Texten, Bildern, Ta​bellen, Diagrammen, unter​schied​liche Lösungsstrategien
	14
	40

41

42

43
	7. Rechnen mit großen Zahlen

Tausender und Millionen

Übungen am Zahlenstrahl

Rechnen mit großen Zahlen

Du brauchst ein gesundes Herz – Rechnen mit großen Zahlen
	21

22, 12

23
	ÜB 32-34
	KV 23, 24/
AH 27/ZW 28

KV 24-26/
AH 28-30/
ZW 39, 40

ZW 41

KV 27/AH 31/

ZW 42, 43
	TG,
MT-V

I-AM,

MT-V

I-AL,

MT-V

TRa

	
	
	15
	44

45
	Einwohnerzahlen in großen Städten

Informationen entnehmen und Fragestellungen finden
	24

23
	
	KV 28/AH 32/
ZW 44

KV 27
	I-A

I-A
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	K. verfügen über visuelle Wahr​nehmungsfähigkeit, erkennen geo​metrische Beziehungen, ent​wickeln tragfähige Begriffe und haben Sicherheit im Bauen und Zeichnen
	Raum und Form:

Senkrechte, Parallele, rechter Winkel, Gerade, Strecke

Zahl:

Zahlenfolgen
	16
	46

47

48

49
	8. Winkel und parallele Linien, Knobeleien

Einen Faltwinkel herstellen – Senkrecht parallel

Rechte Winkel und parallele Linien

Experimentieren mit dem Geodreieck

Aufgaben zum Knobeln
	38
	ÜB 35, 36
P 2
	KV 29/AH 33/
ZW 45

KV 29/AH 33
	I-A

I-AM

I-A,

MT-V

I-A,

MT-V

	
	
	17
	50
	Üben und wiederholen 4
	12
	
	AH 34, 35/
ZW 46, 47
	MT-V

	
	
	
	
	Lernkontrolle 4
	
	
	AB/LK 4a, 4b (6 KV)
	

	K. bewegen sich sicher im Zahlen​raum, rechnen halbschriftlich und haben Sicherheit im Umgang mit dem Rechenverfahren der schriftlichen Division
	Zahl:

Zahlzerlegung, Stellenwertdar​stellung von Zahlen, einfache Teilbarkeitseigenschaften

Algorithmus:

Verfahren der schriftlichen Divi​sion (einstelliger Divisor), Probe
	
	51

52
	9. Halbschriftliches und schriftliches Dividieren

Vorübungen zum schriftlichen Dividieren

Halbschriftlich und schriftlich dividieren
	
	ÜB 37-41
P 6
	ZW 2, 48

ZW 2, 49
	TG,
MT-V

TR,
MT-V

	
	
	18
	53

54

55

56
	Schriftlich dividieren

Schriftlich dividieren – Die 0 beachten

Schriftlich dividieren mit Rest

Zahlenrätsel
	25

25
	3. RM
	ZW 50

ZW 51

ZW 52

KV 30/KW 53
	TR,

MT-V

I-A,

MT-V

MT-V

TZ

	K. haben Sicherheit im Umgang mit Verfahren des Messens und Umrechnen von Größen aufge​baut; sie modellieren reale Situa​tion ihrer Lebenswelt
	Messen:

Uhrzeiten (s, min, h, Tag, Woche, Monat, Jahr) Geld

Modellieren:

Übersetzen von Sachproblemen in einfache mathematische Modelle und umgekehrt

Abhängigkeit:

Zuordnungen
	19
	57

58

59

60
	10. Zeit

Sekunden, Minuten, Stunden

Fahrplan

Einen Fahrplan untersuchen

Sachaufgaben erfinden
	26

27
	ÜB 42-45
	KV 31/AH 36/
ZW 54

KV 32, 33/
ZW 55-58

ZW 59, 60
	TF,
MT-V

I-A,

MT-V

TF,

MT-V

I-AL,
MT-V

	
	
	20
	61
	Plus, minus, mal oder durch? – 

Fragen und Lösungshilfen finden
	
	
	ZW 61
	TZ
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	K. verfügen über visuelle Wahr​nehmungsfähigkeit, erkennen geo​metrische Beziehungen und haben Sicherheit im Zeichnen aufgebaut
	Raum und Form:

Formenkenntnisse (Kreis), Strecke, Senkrechte, Parallele, rechter Winkel, Abbildungen

Nähern und Schätzen:

Schätzen von Längen
	
	62

63
	11. Geometrieexperimente

Experimentieren mit dem Zirkel

Optische Täuschungen
	
	ÜB 46, 47

	
	I-A

I-A

	
	
	21
	64
	Üben und wiederholen 5
	
	
	KV 34/AH 37/
ZW bis 61
	MT-V

	
	
	
	
	Lernkontrolle 5
	
	
	AB/LK 5a, 5b (6 KV)
	

	K. haben Sicherheit im Umgang mit dem Rechenverfahren der schriftlichen Multiplikation aufge​baut
	Algorithmus:

Verfahren der schriftlichen Multi​plikation (mehrstellige Multiplika​toren), Probe
	
	65

66
	12. Schriftliche Multiplikation 2

Schriftlich multiplizieren 

Schriftlich multiplizieren
	28
	ÜB 48-53
	KV 34/AH 38/

ZW 1

ZW 62
	I-AL

TS

	K. sind in der Lage, reale Situatio​nen ihrer Lebenswelt unter mathe​ma​tischen Aspekten wahrzu​neh​men, zu bearbeiten und zu inter​pretieren, sie modellieren die Si​tua​tionen und beziehen die Ergeb​nisse auf die Anfangssituation zurück, sie haben Sicherheit im Umrechnen von Größen aufgebaut
	Modellieren:

Lösungsrelevante Daten in Texten, Bildern, Tabellen, Diagrammen

Messen:

Größenvergleiche, Schätzen von Größen, Maßbeziehungen und Umrechnungen (g, kg, t)

Abhängigkeit:

Zuordnungen (überwiegend pro​portional)
	22
	67

68
	Ratenzahlung

Boeing und Airbus im Vergleich
	29

30
	4. RM
	ZW 63

KV 35/
AH 39, 40
	I-AM,

MT-V

I-A

	
	
	
	69
	13. Interessante Zeitaufgaben

Vorstellbare und unvorstellbare Geschwindig​keiten
	31
	ÜB 54, 55
	KV 36/
AH 41, 42
	I-AL

	
	
	23
	70

71

72

73
	Sonne, Mond und Vogeluhr

Rosis Tageslauf

Rechnen an der Zeitleiste

Wie lang, wie teuer, wie schwer …
	32

33

34
	
	KV 37/AH 43/
ZW 64

KV 38/AH 44

KV 39, 40/
ZW 65
	I-A,
MT-V

TF,
MT-V

I-A

I-AL

	
	
	24
	74

75

76
	14. Gewichte

Kilogramm und Gramm

Tonne und Kilogramm

Müll, Müll, Müll – Diagramme lesen
	35

36

37
	ÜB 56-58

	KV 41/AH 45/ ZW 66

ZW 42/AH 46/
ZW 67

KV 43/AH 47/
ZW 68, 69
	I-AL,
MT-V

I-AL,

MT-V

I-A,
MT-V
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	25
	77
	Üben und wiederholen 6
	
	
	KV 44/AH 48/
ZW 70
	MT-V

	
	
	
	
	Lernkontrolle 6
	
	
	AB/LK 6a, 6b (6 KV)
	

	K. haben flexible Zähl-, Schätz- und Rechenstrategien aufgebaut
	Nähern und Schätzen:

Wahrscheinlichkeit: Stichproben, einfache Zufallsversuche
	
	78
	15. Wahrscheinlichkeit, Zahlenmuster

Knobeleien – Chancen, Häufigkeit und Wahr​scheinlichkeit
	38
	ÜB 59, 60
	ZW 71
	I-A

	K. verfügen über Kompetenzen im Finden, Erklären, Darstellen und Begründen von Strategien zur Lösung von innermathematischen Problemen
	Veränderung und Wachstum:

Zahlenmuster, Zahlenfolgen, geo​metrische Muster
	26
	79
	Von Zahlenmustern und Zahlenfolgen – Regeln erkennen, Muster fortsetzen
	
	
	
	

	K. sind in der Lage, reale Situatio​nen ihrer Lebenswelt unter mathe​ma​tischen Aspekten wahrzu​neh​men, zu bearbeiten und zu inter​pretieren, sie modellieren die Si​tua​tionen und beziehen die Ergeb​nisse auf die Anfangssituation zurück, sie haben Sicherheit im Umrechnen von Größen aufgebaut
	Modellieren:

Lösungsrelevante Daten in Texten, Bildern, Tabellen, Diagrammen

Abhängigkeit:

Zuordnungen (überwiegend proportional)

Messen:

Größenvergleiche, Schätzen von Größen, Umrechnungen (Län​ge, Geschwindigkeit, Gewicht, Zeit, Geld)
	
	80
	16. Rechnen mit Größen

Kilometer und Meter
	39
	ÜB 61, 62
P 4, 5
	KV 45/AH 49/
ZW 72
	I-AL,

MT-V

	
	
	27
	81

82, 83
	Wege zur Schule – Diagramme lesen

Vögel ziehen um die halbe Welt
	40

41
	
	KV 46/AH 50/ ZW 73

KV 47/AH 51
	I-A

I-A

	
	
	28
	84

85

86, 87
	Meter und Zentimeter

Alter, Gewicht, Größe und Schonzeit von Tieren

Auf die Zugspitze, den höchsten Berg Deutschlands
	42

44

60
	
	KV 48/
AH 52, 53/
ZW 74, 75

KV 49/
AH 54, 55

KV 50/AH 56/

ZW 76
	I-AL,

MT-V

I-A,

MT-V

I-A

	K. erkennen geometrische Bezie​hungen, erfassen Relationen, entwickeln tragfähige Modellvor​stellungen, sie haben Sicherheit im Bauen und Zeichnen aufgebaut
	Raum und Form:

Flächengrößen, Umfang

Abhängigkeit:

Länge, Fläche, Umfang, Flächen​inhalt

Messen:

Größenvergleiche, Umfang, Flä​cheninhalt
	29
	88

89
	17. Flächeninhalt und Umfang

Figuren legen – Flächeninhalte und bestimmen

Figuren zeichnen – Flächeninhalt und Umfang
	45

46
	ÜB 63-67
5. RM
P 3
	KV 51/AH 57/

ZW 77

KV 51/AH 58/
ZW 77
	I-A

I-AL

	
	
	
	90
	Genau zeichnen – Flächeninhalt und Umfang bestimmen
	46
	
	KV 51/AH 59
	I-AL
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	30
	91
	Üben und wiederholen 7
	
	
	AH 60, 61/ZW bis 77
	

	
	
	
	
	Lernkontrolle 7
	
	
	AB/LK 7a, 7b
(6 KV)
	

	K. verfügen über Kompetenzen im Finden, Erklären, Darstellen und Begründen von Strategien zur Lösung von innermathematischen Problemen, sie haben Sicherheit im Umgang mit Rechenverfahren aufgebaut
	Zahl:

einfache Teilbarkeitseigen​schaf​ten, Zahlenfolgen, einfache Glei​chungen und Ungleichungen

Algorithmus:

Verfahren der schriftliche Division (Divisor ist Zehnerzahl)
	
	92
	18. Teilbarkeit und Division

Vielfache und Teiler
	47
	ÜB 68-71
	KV 52/AH 62/
ZW 78
	I-AL

	
	
	31
	93

94

95

96*
	Teilbarkeit von Zahlen – Teilbarkeitsregeln

Gleichungen und Ungleichungen

Dividieren durch Zehnerzahlen

Dividieren durch zweistellige Zahlen*
	47, 48

49a

49b
	
	KV 53/AH 63

KV 54/ZW 79
	I-A

I-AL

TS, 
MT-V

I-A,

MT-V

	K. modellieren Sachsituationen und beziehen die Ergebnisse auf die Anfangssituation
	Modellieren:

Übersetzen von Sachproblemen in einfache mathematische Modelle und umgekehrt, Skiz​zen, unterschiedliche Lösungs​strategien
	32
	97

98
	19. Sachaufgaben 2

Fragen und Lösungshilfen finden

Ein Tag auf Wangerooge
	55
	ÜB 72, 73
	KV 55/AH 64/ ZW 82

KV 56
	I-A

	K. haben Sicherheit im Umgang mit den schriftlichen Rechenver​fah​ren aufgebaut
	Algorithmus:

schriftliche Verfahren von Addition, Subtraktion, Multiplika​tion, Division; Probe, Schätzen
	
	99
	20. Die schriftlichen Rechenverfahren

Schriftlich rechnen – Jede Aufgabe kontrollieren
	
	
	
	I-AL

	K. haben Sicherheit im Umgang mit Verfahren des Bauens und Zeichnens aufgebaut, sie erken​nen geometrische Beziehungen und entwickeln Modellvorstellungen
	Symmetrie:

Symmetrien in der Natur und bei von Menschen hergestellten Dingen; Achsen-, Dreh-, Schub​symmetrie
	33
	100

101

102

103
	21. Symmetrien

Muster durch Spiegeln erzeugen

Drehsymmetrie

Drehsymmetrische oder achsensymmetrisch

Figuren verschieben, spiegeln und drehen
	52
	ÜB 74, 75
6. RM
	KV 57

KV 57/
ZW 83-86
	I-AM,

MT-V

I-A


MT-V

I-A,
MT-V
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	34
	104

105
	Die phantastische Welt der Muster der Ornamente*

Üben und wiederholen 8
	59
	
	ZW bis 86
	I-A

	
	
	
	
	Lernkontrolle 8
	
	
	AB/LK 8a, 8b (6 KV)
	

	K. verfügen über Erfahrungen im Darstellen von mathematischen Sachverhalten sowie im Inter​pre​tie​ren von mathematischen Infor​mationen und Übersetzen von Dar​stellungen
	Verändern und Wachstum:

Ähnlichkeitsuntersuchungen, Ab​bildungen (Vergrößern, Verkleinern)

Raum und Form:

Wege, Pläne
	
	106**
	22. Maßstab

Dreiecke zeichnen, vergrößern und vergleichen – Ähnlichkeit von Flächen
	
	
	
	

	
	
	35

bis

Schul-

jah-

res-

ende
	107

108

109
	Verkleinern und Vergrößern – Maßstab

Verkleinern – Maßstab

Stadtplan und Wanderkarte – Maßstab
	56

57

58
	
	KV 58
	I-A


I-A

	K. bewegen sich sicher im Zahlen​raum, entwickeln einen Zahlensinn und rechnen auf der Basis von Grund​vorstellungen der Grund​rechenoperationen verständig
	Zahl:

Ziffern und Zeichen, Stellenwert​​darstellungen, Zahlbeziehungen, Zahlenmuster
	ab

30
	110

111
	23. Projekte
Projekt 1:

Ägyptische und römische Zahlen
	
	
	
	I-A

I-A

	K. erkennen geometrische Bezie​hungen, operieren mit geometri​schen Formen, haben Sicherheit im Umgang mit Verfahren des Bauens und Zeichnens und ver​fügen über Erfahrungen im Dar​stellen von geometrischen Sach​ver​halten
	Raum und Form:

Formenkenntnisse (Vierecke, Dreiecke) Figuren auf dem Geo​brett
	ab

16
	112

113

114

115
	Projekt 2:

Vierecke und Dreiecke am Geo-Brett

untersuchen
	
	
	KV 59
	I-AM

I-AM

I-AM

I-AM

	
	
	ab

18
	116

117
	Projekt 3: (ab Thema 17)

Vierecke zeichnen und untersuchen
	50
	
	
	I-A


	Wissens- und Kompetenzentwicklung
	UW
	Das Mathebuch 4 – Schülerbuch
	Medien zur Differenzierung und Überprüfung

	Zielvorgaben im
Leistungsprofil
	Leitideen und Inhalte
lt. Orientierungsrahmen
	
	Seite
	Thema
	FO
	ÜB/SP/P
	KV/AH/ZSK/
LK
	Software

Internet

	K. sind in der Lage, reale Situatio​nen ihrer Lebenswelt unter mathe​matischen Aspekten wahr​zu​neh​men, zu bearbeiten und zu in​ter​pretieren. Sie modellieren die Si​tua​tionen und beziehen die Er​geb​nisse auf die Anfangs​situa​tion zurück
	Modellieren:

Übersetzen von Sachproblemen in einfache mathematische Mo​delle, lösungsrelevante Daten in Texten, Bildern, Tabellen, Dia​grammen

Zahl:

Zahlen bis eine Million und darüber hinaus

Nähern und Schätzen:

Größenvergleiche, Schätzen von Größen
	ab

27
	118

119

120

121
	Projekt 4:

Pferde, gute Freunde des Menschen
	
	
	
	I-A

I-A

I-A,

MT-V

I-A,

MT-V

	
	
	
	122

123
	Projekt 5:

Sonne, Erde, Mond – Planeten
	
	
	
	I-A

I-A

	K. bewegen sich sicher im Zahlen​raum, entwickeln einen Zahlensinn und rechnen auf der Basis von Grund​vorstellungen der Grund​rechenoperationen verständig
	Zahl:

Zahlenrechnen, schriftliche Re​chenverfahren, Probe, Stellen​wertdarstellungen von Zahlen, Gesetzmäßigkeiten, Analogien
	ab

19
	124

125
	Projekt 6:

Der Taschenrechner, ein zuverlässiger Helfer
	
	
	
	I-A

	
	
	ab

20
	126

127

128
	Projekt 7:

Rechenkniffe für Fortgeschrittene

Viele Aufgaben zum Üben
	
	
	
	I-A

MT-V


Abkürzungen:
AH = Arbeitsheft   KV = Kopiervorlagen   ÜB = Übungsheft   ZW = Arbeitsblätter Zum Weiterarbeiten RM = Rechenmeister

TA = CD, Tigerflieger Apfelbaum
TZ = CD, Tigerflieger Zahlari
TFR = CD, Tigerflieger Frido


TF = CD, Tigerflieger Fliesenleger
TR = CD, Tigerflieger Raumfähre
TG = CD, Tigerflieger Gärtnerei


Int_AL = Im Internet weitere Aufgaben zum Üben


Int_AM = Im Internet für andere Kinder Aufgaben erstellen


Int_A = Im Internet weitere Informationen zum Sachthema
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